
LernZeit – Wir lernen gemeinsam! 

Nach dem Mittagessen geht es für viele Grundschulkinder in Waldbronn-Neurod direkt 
in die LernZeit. Die LernZeit ist ein gemeinsames Angebot der Initiative „Willkommen für 
Fremde“ und dem Projekt „BeSt II – Begleiten & Stärken II“ des Caritasverbandes 
Ettlingen, das zum Start des Schuljahres 25/26 auf den Weg gebracht wurde.  

Das Projekt „BeSt II“ des Caritasverbandes Ettlingen bietet mit dem Café Blu ein 
wöchentliches Familiencafé und monatliche Infonachmittage sowie ein 
Vorschulprogramm für angehende 1.-Klässler*innen in Waldbronn-Neurod an.  Heute 
möchten wir unser neuestes Angebot vorstellen: die LernZeit. 

An drei Tagen in der Woche lernen die Kinder eine Stunde lang zusammen mit Andree, 
Karola oder Maria – drei Engagierten aus Waldbronn. Matheaufgaben werden gelöst, 
neue Wörter geübt und Schreibübungen gemacht. Montags, dienstags und donnerstags 
sieht man die Köpfe von vier bis acht Kindern - von Klasse 1 bis Klasse 5 - zusammen mit 
den ehrenamtlich Engagierten rauchen. Natürlich gibt es manchmal am Ende dann auch 
noch ein Glitzertattoo als kleine Belohnung. Die Initiative „Willkommen für Fremde“, die 
bereits seit acht Jahren Unterstützung bei den Hausaufgaben anbietet, hat schon viele 
Kinder beim Rechnen, Lesen und Lernen durch den Schulalltag begleitet und macht das 
immer noch mit viel Leidenschaft und Geduld.  

Am vierten Tag gibt es zusätzlich zur Hausaufgabenhilfe ein gemeinsames Angebot für 
Eltern und Kinder. Jedes Kind kommt an diesem Tag mit Mutter oder Vater in die LernZeit 
und es wird zusammen gelernt. Hier unterstützen zwei pädagogische Fachkräfte die 
Eltern beim Lernen mit ihren Kindern. Dabei werden sowohl die Hausaufgaben gemacht 
als auch Geschichten gelesen, Spiele gespielt, bei denen die Konzentration gefördert 
wird oder bei denen Kopfrechnen gefragt ist. Die Kinder grinsen, wenn sie sehen, dass 
auch ihre Eltern manchmal ganz schön grübeln müssen, um eine Aufgabe zu lösen oder 
den nächsten Spielzug gewinnen. Die Idee ist, dass die Eltern praktische Ideen 
bekommen, welche Spiele die Fähigkeiten ihrer Kinder fördern und so beim Lernen 
helfen. Die Spiele können ausgeliehen und Zuhause gespielt werden, um so die Kinder 
auf dem Weg durch die Grundschule gut zu begleiten. Viele Eltern haben die Schule 
außerhalb Deutschlands besucht und haben deshalb oft andere Erwartungen an die 
Schule & Lehrer*innen in Deutschland. In vielen Ländern werden Hausaufgaben direkt 
in der Schule erledigt und alles, was mit Lernen zusammenhängt, findet in der Schule 
statt. Das bedeutet zuhause ist Freizeit – für die Kinder, aber auch für die Eltern. In der 
LernZeit lernen Eltern und Kinder deshalb gemeinsam, was Schule und Lernen in 
Deutschland bedeutet und wie geht das besser als bei einer gemeinsamen Partie TABU. 

Sie haben Lust sich ehrenamtlich in der LernZeit zu engagieren? Das Team der Initiative 
„Willkommen für Fremde“ freut sich über Unterstützung. Schreiben Sie uns oder rufen 
Sie an.  

migration@caritas-ettlingen.de 

mailto:migration@caritas-ettlingen.de


0176 -12515106 

Das Projekt „BeSt II – Begleiten & Stärken“ wird im Rahmen des Programms „ElternChanceN- mit 

Elternbegleitung Familien stärken“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend und durch den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert. 

 


